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Presseaussendung 

16.07.2007 
 
Oberwart 
 
Der Ungar Imre Hera gewinnt das 29. Open in Oberwart vor Österreichs Nationalspieler Ilia Balinov. 
Der Wiener in Diensten der Styria Graz holt wie die ersten sechs Spieler 7 Punkte, hat aber die 
zweitbeste Feinwertung. Ein guter 13. Rang gelingt dem Steirer Georg Danner. Hingen reicht es für 
Markus Ragger, dem Sieger von Velden, diesmal nur für Rang 24. 
 
184 Teilnehmer/innen im A-Bewerb und zusätzliche 140 im B-Bewerb sprengen in Oberwart in Summe die 
300-er Grenze. Vertreten waren 22 Nationen und 20 Großmeister. In einem so großen und starken 
Teilnehmerfeld wird der Kampf um den Sieg extrem hart geführt. Nicht weniger als 6 Spieler landen am 
Ende mit 7 Punkten. Die beste Feinwertung bringt dem Ungarn Imre Hera trotz einer Niederlage in der 
Schlussrunde den Gesamtsieg. 
 
Bereits auf Rang 2 lande Neo-Nationalspieler Ilia Balinov. Der in Wien lebende bulgarische Großmeister mit 
österreichischer Spielberechtigung siegt in der letzten Partie gegen Khaled Mhady. Den Sieg verpasst 
Balinvo in der Vorschlussrunde mit einer Niederlage gegen den Turniersieger. Rang 3 geht an den Polen 
Radolaw Jedynak vor dem Kroaten Ante Brkic, dem Polen Grzegorz Gajewski und dem Deutschen Robert 
Rabiega. Der Hartberger Georg Danner erkämpft sich nach schlechtem Start mit 1,5/3 mit gutem Finale (5/6) 
noch den guten Rang 13 und gewinnt damit die Wertung des besten Österreichers vor dem Wiener Nikolaus 
Stanec (Rang15) und Kärntens Markus Ragger. Der Sieger von Velden landet mit 6 Punkten auf Rang 24. 
Eine bessere Platzierung verhindert seine Niederlage in Runde 7 gegen den Ukrainer Mikhail Klenburg. 
 

     
 Balinov Danner Newrkla 
 
Durchwegs gute Ergebnisse gelingen den österreichischen Damen. Beste wird Jugendspielerin Katharina 
Newrkla mit 5,5 Punkten und einer Performance von 2222. Das reicht in der Gesamtwertung zum tollen 50. 
Platz für die Nummer 141 der Setzliste. Neo-Österreicherin Julia Novkovic gelingen ebenso 4,5 Punkte wie 
Veronika Exler und Anna-Christina Kopinits. Alle drei schaffen eine Eloleistung über 2100. Im Rahmen ihrer 
Erwartung landen Barbara Schink mit 4 Punkten (Performance 2012) und Maria Horvath (3,5 Punkte, 2006). 
 
Im B-Bewerb holt das Frauentaler Talent Thomas Knappitsch hinter dem Deutschen Steve Keitsch und dem 
Ungarn Zsolt Babos mit 7 Punkten Rang 3. Gute Plätze gibt es auch für die steirischen Jugendspieler Lukas 
Handler (Rang 6) und David Kozamara (Rang 8). 
 
Rg.  Name FED Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1  
1 GM Hera Imre Jr HUN 2526  7,0 54,5 
2 GM Balinov Ilia AUT 2499 Styria Graz 7,0 52,0 
3 GM Jedynak Radoslaw POL 2540  7,0 51,5 
4 GM Brkic Ante CRO 2558  7,0 50,5 
5 GM Gajewski Grzegorz POL 2556  7,0 49,0 
6 GM Rabiega Robert GER 2532  7,0 48,0 
7 IM Dziuba Marcin POL 2536  6,5 53,0 
8 GM Kovalev Andrei BLR 2529  6,5 53,0 
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9 IM Klenburg Mikhail UKR 2387  6,5 51,5 
10 IM Kovacs Gabor HUN 2478  6,5 51,0 

  weitere Österreicher      
13 IM Danner Georg AUT 2426 Styria Graz 6,5 48,0 
15 GM Stanec Nikolaus AUT 2504 Sc Donaustadt Wien 6,5 44,0 
24 IM Ragger Markus AUT 2529 Sk Kl.zeitung Mpoe Ma.saa 6,0 50,0 
25 IM Lehner Oliver AUT 2411 Sparkasse Jenbach 6,0 48,5 
27 IM Weinzettl Ernst AUT 2328 Asvoe Vhs Poechlarn/Kr. 6,0 47,5 
30 IM Mahdi Khaled AUT 2385  6,0 46,0 

 
 
 
St. Veit – Dietmayer-Kräutler landet auf Rang 2 
 
Ein tolles Ergebnis gelingt dem Leobner Marco Dietmayer-Kräutler beim Oben in St. Veit mit Rang 2 
punktegleich mit dem Sieger Peter Horvath aus Ungarn. Der Sprung auf das Stockerl gelingt in der 
Schlussrunde mit einem Sieg gegen Elofavorit Ivan Farago. Den Sieg verpasst der Leobner nur 
wegen der knapp schlechteren Drittwertung. 

 
Gute Ergebnisse gelingen den drei Steirern aus dem Hoffnungskader des 
Österreichischen Schachbundes von Meistertrainer Zoltan Ribli. Marco Dietmayer-
Kräutler bleibt mit 5 Siegen und 4 Unentschieden ebenso ungeschlagen wie 
Robert Kreisl, der mit einem halben Zähler weniger auf Rang 8 landet. Zwischen 
den Beiden platziert sich der Frauentaler Andreas Diermair mit 6,5 Punkten auf 
Rang 6. Lediglich ein Ausrutscher in Runde 2 verhindert einen Rang am Stockerl. 
 
Ein sehr starkes Turnier gelingt dem Klagenfurter Harald Genser, der mit bester 
Feinwertung in der Gruppe der Spieler mit 6,5 Punkten auf Rang 3 landet. Seine 
Kärntner Landsfrau und Nationalspielerin Sonja Sommer erreicht 5,5 Punkte und 
Rang 21, weit vor ihrer Einstufung als Nummer 46. Sommer darf sich zudem über 
eine gute Performance jenseits der 2100 freuen und dürfte somit wieder zum 
engsten Kreis der Favoriten bei der Staatsmeisterschaft im August in Tweng 

gehören. Eine Talentprobe legt auch der Jugendspieler Georg Halvax ab. Ihm gelingen Remisen gegen 
Diermair und Kreisl. Rang 29 mit guter Performance ist der Lohn. 
 
Böse abgestürzt ist der Elofavorit. Großmeister Ivan Farago. Seine Niederlage in der Schlussrunde gegen 
Marco Dietmayer-Kräutler wirft den Ungarn auf Rang 9 zurück. Sein Landsmann Peter Horvath springt für 
die Schachnation in die Presche und holt knapp den Sieg im 103 Teilnehmer/innen großen Feld. Das parallel 
ausgetragene Jugendopen wird eine Beute von Michael Schweiger (Klagenfurt) vor Sandra Wilfling 
(Feldbach) und Elias Steurer (Maria Saal). 
 
Rg.  Name FED Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1  
1 GM Horvath Peter HUN 2445 Leoben 7,0 50,0 
2 FM Dietmayer-Kraeutler Marco AUT 2311 Leoben 7,0 50,0 
3 FM Genser Harald AUT 2347 Sc Die Klagenfurter 6,5 53,0 
4 IM Csiszar Csaba HUN 2443 Spg. Feldbach-Kirchberg 6,5 51,5 
5 FM Vokroj Rene AUT 2308 Austria Wien 6,5 51,0 
6 FM Diermair Andreas AUT 2373 Frauental 6,5 50,0 
7 IM Mazi Leon SLO 2358 Sv Asvoe Raika St.veit/Gl 6,5 48,5 
8 MK Kreisl Robert AUT 2337 Sk Kl.zeitung Mpoe Ma.saa 6,5 46,0 
9 GM Farago Ivan HUN 2501 Union Ansfelden 6,0 53,5 

10 FM Kaspret Guido AUT 2336 Schachmaty Ruden 6,0 51,5 
 
 
 
 



LANDESVERBAND STEIERMARK DES ÖSTERREICHISCHEN SCHACHBUNDES 
PRESSEAUSSENDUNG 

SEITE 3 

 
Termine 
 

 31.07.-08.08.2007, EU-Jugendmeisterschaft und Steirisches Jugendopen 
Mureck, Info und Ausschreibungen siehe www.jugendschach.at  
 

 04.08.-12.08.2007, Staatsmeisterschaft 
Tweng, Info und Ausschreibungen siehe www.chess.at 
 

 12.08.-18.08.2007, Südsteirisches Weinland Open 
Wagna - Mehrzweckhalle der Volksschule, 7 Runden CH-System. 
 

 01.09.-09.09.2007, 14. Internationales Graz Open 
Graz - Brauhaus Puntigam, 9 Runden CH-System, 2 Gruppen 
 

 02.10.-27.11.2007, 20. Senioren Landesmeisterschaft 
Graz - Landessportzentrum (8010 Graz, Jahngasse 3), 9 Runden CH-System. 

  
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine. 


